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Bereit zum Start in die Dritte Dimension: Der Flugsportclub Altfeld eröffnete am 

Wochenende seine Flugsaison. 
Foto: Thomas Fertig 

Die Piloten des Flugsportclubs (FSC) Altfeld stehen "Gewehr bei Fuß". Nach dem ersten zaghaften 

Luftsprung am Wochenende warten die Erben Lilienthals auf nutzbare Aufwinde. Im April 

herrschen manchmal besonders gute thermische Wetterlagen 

 

Bevor der Flugsportclub Altfeld seinen Flugzeugpark für die neue Saison an den Start schickt, lässt er 

sein "bodenständiges" Vereinsleben bei der Hauptversammlung im "Fliegerstübchen" Revue passieren. 

 

Wie die Mitglieder im Laufe der Hauptversammlung erfuhren, wirft am Rande des Flugfeldes die 

Erweiterung der Autobahn ihre Schatten voraus. So wurde in der Nähe einer Brücke im Westen des 

Flugplatzes ein Seitenstreifen gerodet, der bei Start und Landung für mehr Hindernisfreiheit sorgt. Wie 

zweiter Vorsitzender Eberhard Schäfer weiter berichtete, ist eine Erweiterung der beiden Startbahnen 



mit Schotterrasen vorgesehen. Damit wollen sich die Piloten mehr Spielraum verschaffen, wenn bei 

Start und Landung mögliche Seitenwinde aus Richtung des Braun-Hochregallagers den Anflug 

"verwirbeln" sollten. 

 

Von Schriftführer Christian Diesel erfuhren die Mitglieder, dass im vergangenen Jahr auf dem Flugplatz 

Altfeld 566 Starts und 615 Flugstunden absolviert wurden. 162 Mal ließen sich Piloten in 

Segelflugzeugen von den beiden vereinseigenen Schleppflugzeugen himmelwärts ziehen. 50 

Motorseglerflüge und 23 Starts mit Ultraleicht-Maschinen ergänzten die Flugstatistik. 

 

Jugendliche, die mindestens 14 Jahre alt sind und sich für das luftige Hobby interessieren, können auf 

dem Flugplatz Altfeld nach vorheriger Absprache mit erfahrenen Fluglehrern, wie Josef Heckmann und 

Wolfgang Kloss, einen Schnupperflug zum Nulltarif absolvieren und selbst herausfinden, ob es ihnen in 

der Dritten Dimension gefällt. 

 

Von Thomas Fertig hörten die Mitglieder einen Bericht über Vereinsaktivitäten, die sich außerhalb der 

Cockpits abspielen. Ein Slalom des Automobilclubs Marktheidenfeld wird in diesem Jahr am 8. April 

ausgerichtet. In der ersten Augustwoche veranstaltet der FSC Altfeld ein Urlaubs-Fluglager. 

 

Nach dem Kassenbericht von Karl Fertig brachten die Neuwahlen einen einmütigen Vertrauensbeweis 

für den bisherigen Vorstand mit Josef Heckmann (Vorsitzender), Eberhard Schäfer (2. Vorsitzender), 

Karl Fertig (Kassierer) und Christian Diesel (Schriftführer). 

 

Bürgermeister Dr. Leonhard Scherg lobte die "unkonventionelle Zusammenarbeit" zwischen Stadt und 

Flugsportclub und dankte für die Mitgestaltung des Ferienprogramms. gr 


